
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

zweimaliger gerſennng 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulns in Halle

bi it Berlin Leipzig Magdeburg clFernſorechverbindung mit Bortt i ipzig Magd

Bei Beginn der Landtagsfeſſion
Entſcheidende Ereigniſſe bereiten ſich vor Ueber den

Handelsvertrag mit Rußland iſt zwiſchen den Regierungen
jachlich ein vollkommenes Einverſtändniß erzielt und die
Hoffnung iſt berechtigt daß ſich auch bei der Feſtſtellung der
Redaktion des Vertragstextes neue Meinungsverſchiedenheiten
nicht ergeben werden Jn wenigen Wochen kann der Handels
vertrag der Genehmigung des Reichstages unterbreitet werden
Eine ernſte Kriſis die nicht nur die Regierung ſondern das
geſammte innere Staatsleben angeht iſt unvermeidlich wenn
im Reichstage ſich eine Mehrheit bereit findet den Handels
vertrag abzulehnen Die Hoffnung iſt allerdings noch ziemlich
allgemein daß es zu einer ſolchen Maßregel nicht kommen
werde denn über ihre Tragweite kann man ſich füglich
nirgends einem Zweifel hingeben wenngleich die Kreuzzeitung
noch ihre Parteigenoſſen in den Wahn zu wiegen ſucht die
Reichsregierung werde ſich die Ablehnung des Vertrages willig
gefallen laſſen ohne zur alsbaldigen Auflöſung des Parlaments
und zur Ausſchreibung von Neuwahlen zu ſchreiten Dieſe
Darſtellung iſt völlig haltlos Denn keine Regierung kanneinen internationalen Kerkugg von Bedeutung durch ihre Volks

vertretung ablehnen laſſen ohne den erneuten Verſuch zu
machen die Zuſtimmung die der Reichstag verweigert bei
Neuwahlen von dem Volke zu erhalten Dieſe Verpflichtung
liegt der Regierung ſchon gegenüber dem Staate ob mit dem
ſie die Vertragsverhandlungen gepflogen hat Dieſe Ver
handlungen hätten keinen Sinn wenn ſie nicht die Ver
pflichtung der Kontrahenten vorausſetzten mit allen Mitteln
die das Geſetz an die Hand giebt auch das Ergebniß der
Verhandlungen in Kraft zu ſetzen Darüber iſt man an
leitenden Stellen ſicherlich nirgends im Zweifel Graf Caprivi
müßte ſeinen Abſchied nehmen wenn er genöthigt wäre auf
den Handelsvertrag zu verzichten Er hat aber nicht nöthig
ſeinen Abſchied zu nehmen ſo lange er nicht die Probe auf
das Exempel gemacht ſo lange alſo nicht der Wille des Volkes
bei Neuwahlen zweifellos feſtgeſtellt iſt

Von welcher Geſinnung gegen den Reichskanzler die Agrarier
erfüllt ſind das ſieht man nicht nur gus den Briefen des
Grafen Mirbach der alsbald die Vermuthung die oſtpreußi
ſchen Konſervativen würden ſich durch die Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes zu der Bewilligung des Handelsvertrages
beſtimmen laſſen als vollkommen hinfällig bezeichnete Wenn
in der That die Agrarier ihre Zuſtimmung zu dem Vertrage
von der ſogenannten Remonetiſirung des Silbers abhängig
machen dann wird der Vertrag niemals in Kraft treten
Denn ſoviel leuchtet ein daß gegenwärtig der ungünſtigſte
Zeitpunkt für die Ankuüpfung internationaler Verhandlungen
über die Währungsfrage iſt und ſoviel leuchtet ferner ein daß
Deutſchland gar nicht imſtande iſt einſeitig vorzugehen und
das Silber zum gleichberechtigten Währungsmetall neben dem
Golde zu machen ſo lange ſich das geſammte Ausland weigert
deutſches Silber zu dem Preiſe den die Agrarier verlangen
in Zahlung zu nehmen Das wird dem Auslande gar nicht
einfallen ſtatt des vollwerthigen Goldes unterwerthiges Silber
zu nehmen Jn demſelben Augenblicke in dem Experimente
mit dem weißen Metall gemacht würden wäre die ganze
deutſche Währung erſchüttert bildete ſich im Anslande ſicher
auch ein Agio für die deutſche Valuta aus Aber in einem
Augenblicke in dem Amerika die Shermanakte aufgehoben
Indien die freie Silberprägung eingeſtellt hat und
überdies ein Silberzoll in Indien eingeführt werden
ſoll in einem Augenblicke wo die geſammten Fi
nanzen Mexikos vorzugsweiſe durch die Silberkata
ſtrophe freilich nicht aus dieſer Urſache allein
unheilbar verfallen ſind und der Bankerott jenes Landes nur
eine Frage kurzer Zeit iſt da ſoll Deutſchland ſich auf wag
halſige Verſuche mit der künſtlichen Preisſteigerung des Silbers
einlaſſen Wir glauben nicht daß jemals eine Reichsregierung
und wäre ſie ſelbſt aus den heutigen Agrariern zuſammen
geſetzt einen folchen Verſuch ernſtlich unternähme denn in dem
Augenblicke in dem die Agrarier von dem Worte zur That
übergehen ſollten wären ſie der unüberwindlichen Hinderniſſe
die in der Sache liegen gewiß Das freilich hindert den
Freiherrn v Thüngen nicht ſeine heftigen Briefe gegen den
Reichskanzler zu ſchreiben Graf Eaprivi hat jüngſt einen
Strafantrag ſowohl gegen den Freiherrn v Thüugen wie gegen
P Oberwinber den Redacteur des Stöcker ſchen Volk, geſtellt

arüber zeigen ſich die Agrarier höchſt entrüſtet Aber was
hat jedoch Freihexr v Thüngen geſchrieben Der derzeitigen
Reichsregierung ſei alles zuzutrauen ihr ſei nicht mehr das
Wohl des Vaterlandes oberſte Richtſchnur ſondern der höhere
Wille Graf Caprivi ſei ein Mann des Kadavergehorſams
und was dergleichen mehr war Wenn dann die Agrarier
verſichern damit ſolle dem Grafen Caprivi gar kein ehren
rühriger Vorwurf gemacht werden ſo muß man in der That
fragen welche Anſprüche denn die Junker an den Thatbeſtand
einer Ehrverletzung ſtellen da das was ſie dem Grafen Caprivi
nachſagen füglich ein moraliſches Todesurtheil für einen Staats
mann iſt Aber wie empfindlich zeigten ſich doch um dieſelbe
Zeit die Agrarier gegenüber den Worten die der Reichskanzler
an die Adreſſe des Grafen Mirbach gerichtet hatte Da ſollte
eine allenfalls auf einem Mißverſtändniſſe beruhende ſachliche
Erklärung nicht nur dem Grafen Mirbach ſondern die ganzeRechte dermaßen beleidigen ja verleumden daß man den Reichs

kanzler förmlich zum Zweikampfe herauszufordern bereit
ſchien Wenn ſich die Stimmung hüben und drüben nicht noch
in den nächſten Tagen oder Wochen weſentlich ändert dann
kann man auf eine Debatte laß ſein gegen die die Ereigniſſebei dem Feſtmahl des ehe 8stages noch ein Kinderſpiel whren

ery Miquel hätte ſicherlich nicht davon geredet daß er mit
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Saale Zeihun
Achtundzwanzigſter Jahrgang

e a d Saale Dienstag den 1
Michel aus Mainz oder ſelbſt nur der Tagespreſſe und des
Parlaments erfahren hätte Seine Erregung hat aber ſicher
lich den Grund in Vorgängen die ſich nicht in der Oeffentlich
keit ſondern hinter den Couliſſen abgeſpielt haben Und dort
fehlt es anch heute nicht an emſiger Maulwurfsarbeit gegen
den Grafen Caprivi

Der preußiſche Landtag wird ſich mit den Reichsangelegen
heiten mannigfach zu beſchäftigen haben insbeſondere iſt es die
Abſicht der konſervativen Partei des Herrenhauſes die Lage
der Land wirthſchaft und mithin den Handelsvertrag mit Ruß
land zur Sprache zu bringen Man will durch den Landtag
eine Preſſion auf die Reichsregierung gegen den Handelsvertrag
ausüben Vielleicht iſt das der Grund weshalb gerade jetzt
die Vorlage über die Landwirthſchaftskammern die ſogar einen
Kronrath unter Vorſitz des Kaiſers beſchäftigt hat und ver
muthlich auch andere Vorſchläge zu Gunſten der Landwirth
ſchaft für Preußen angekündigt werden Graf Caprivi folgt
augenblicklich einer wohlerwogenen Taktik Ob er damit zum
Ziele kommen wird das muß die Zukunft lehren Vorläufig
ſind die Verhältniſſe ſo wenig durchſichtig daß ernſte Politiker
ſich auf Prophezeinngen nicht einlaſſen werden Es können
auch noch Zwiſchenfälle eintreten die die Lage unvermuthet
ändern Wenn aber Graf Caprivi am Ende der jetzigen Seſ
ſion auf keine Niederlage in der Handelspolitik zurückzublicken
hat dann wird man annehmen können daß ſeine Stellung
auch noch auf recht lange Zeit unangefochten bleiben werde

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 15 Jan Der Kaiſer machte heute morgen wieder
eine Thiergartenpromenade und nahm auf dem Rückwege in der
Wohnung des Staatsſekretärs des Auswärtigen den Vortrag des
Frhrn v Marſchall entgegen Nach dem Schloſſe zurückgekehrt
arbeitete der Monarch mit dem Chef des Civilkabinets und hörte
ſodann die regelmäßigen Marinevorträge

Bei dem Vizepräſidenten des preußiſchen Staatsminiſterums
Staatsſekretär Dr v Boetticher fand heute abend 7 Uhr ein
parlamentariſches Diner ſtatt zu welchem an die Spitzen der
Reichsämter die Bevollmächtigten zum Bundesrath die preußiſchen
Miniſter ſowie an zahlreiche Abgeordnete verſchiedener Parteien
Einladungen ergangen waren

Straßburg i Elſ 15 Jan Der Statthalter F
Hohenlohe iſt heute nachmittag nach Berlin abgereiſt

ürſt zu

Aus der Stempelſteuerkommiſſion
Berlin 15 Jan Ans der heutigen Sitzung der Steuer

kommiſſion des Reichstages iſt hervorzuheben daß die
Kommiſſion mit großer Mehrheit gegen die Freiſinnigen und
Sozialdemokraten beſchloſſen hat den ſog Emiſſionsſtempel
auf ausländiſche Effekten ſtatt wie die Regierungsvorlage
wollte von 2 auf 6 von 2 auf 8 vom Tauſend zu erhöhen
Abg Graf Arnim beantragte 10 vom Tanſend was gegen
8 Stimmen abgelehnt wurde Abg Gamp hatte für aus
ländiſche Aktien und Schuldverſchreibungen von Aktiengeſell
ſchaften einen Stempel von 13 Proz beautragt zog dieſen
Antrag aber gegenüber der Anregung des Abg v Bennigſen
die ſämmtlichen ausländiſchen Effekten auf 8 vom Tauſend zu
erhöhen zurück Ueber einen Antrag des Abg Richter die
Schuldverſchreibungen der Kommunen ebenſo wie diejenigen
des Reichs und der Bundesſtaaten vom Stempel zu befreien
entſpann ſich eine lange Debatte die noch nicht zu Ende kam

Die Deckung der neuen Militärlaſten
Der Reichsſchatzſekretär hat wie er im Reichstage mittheilte

bei ſämmtlichen Bundesregierungen augefragt um wie viel die
direkten Stenern erhöht werden müßten wenn die Koſten der
Militärvorlage durch Matrikularbeiträge gedeckt werden ſollten
Aus den Antworten gehe hervor daß in einzelnen Staaten die
Einkommenſteuer bis zu 75 Proz in Preußen um 31 Proz
erhöht werden müßte Die Einkommenſteuer bringt in Preußen
nach der Veranlagung von 1893/94 etwa 123 Milkionen Jſt
eine Erhöhung von 31 Proz alſo um etwas weniger als
erforderlich ſo iſt die Frage welche Graf Poſadowsky den
Einzelſtaaten vorgelegt hat die geweſen wie groß der Zuſchlag
ſein müßte wenn die Matriknlarbeiträge um 60 Mill Mark
erhöht würden Graf Poſadowsky hat ſich und andere ganz
überflüſſig bemüht Im laufenden Etat betragen die Mehr
ausgaben infolge des Militärgeſetzes alles in allem 42 43

eillionen Mark Davon werden aber wie ſchon der Abg
Fritzen dargelegt hat etwa 25 Mill durch die Erhöhung der
Börſenſtener und des Lotterieſtempels beſchafft Es fehlt dem
nach Deckung für eine Summe von 17 18 Millionen deren
Deckung durch Matriknlarbeiträge und event durch Zuſchläge
zu den höheren Einkommen nicht ſchwer ſein würde Weshalb
mag übrigens Graf Poſadowsky das Ergebniß ſeiner Anfragen
an die Regierungen nicht vollſtändig mitgetheilt haben
Woher dieſe Zurückhaltung Jm preußiſchen Finanzminiſterium
ſcheint man ſich übrigens allgemach mit dem Gedanken ver
traut zu machen daß die Reichsſteuerreform in die Brüche
geht und Deckung der Militärvorlage auf dem Umwege der
Matrikularbeiträge erfolgen muß ür den Fall daß dieſer
der Regierung offenbar ſchreckliche Ausweg gewählt werdenmuß n nämlich die offiziöſen Berl vo achr bereits
jetzt eifrig bemüht ſich ſchuützend vor die armen reichen Leute
zu ſtellen Es heißt in dem Organ des Herrn Miquel

Wenn mit der Ausſicht auf Verſchiebung der Reichsſinanz
reform naturgemäß die rag der Erhebung von Zuſchlägen
zur preußiſchen Einkommenſteuer auf die Tages
n Zeltent wird ſo kann dabei nicht wohl davon die

Rede ſein nur die reichere Minderheit zu ſolchen heranzuziehen
Es wird vielmehr nur die gleichmäßige Heranziehung
aller Stufen der Einkommenſteuer in Frage kommen
können wie dies im 5 84 des Einkommenſteuergeſeßes für den
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Fall zeitweiliger Ermäßigung vorgeſehen war Auch der Vor
gang bei dem Kommunalabgabengeſetze verweiſt darauf Dort
iſt zwar aus der Jnitiative des Abgeordnetenhauſes heraus be
ſtimmt worden daß ausnahmsweiſe die Degreſſion des Ein
kommenſteuertarifs gemildert niemals aber die Progreſſion für
die Gemeindezuſchläge verſtärkt werden darf Dieſe Geſetzes
beſtimmung iſt ausdrücklich damit begründet daß der Tarif des
Einkommenſteuergeſetzes mit ſeiner bis zu 4 Proz anſteigenden
Skala die höhere Steuerfähigkeit der größeren Einkommen in
vollem Maße erfaßt und darüber hinauszugehen mit den
Grundfätzen der Gerechtigkeit nicht vereinbar wäre Dieſe Be
gründung iſt von um ſo größerer Bedeutung weil ſie von der
jenigen parlamentariſchen Körperſchaft ausgegangen iſt welche
auch die Erhöhung des Höchſtſatzes auf 4 Proz der
hat Die Staatsregierung welche ſeinerzeit erhebliche Be
denken gegen dieſe Erhöhung des Maximalſatzes ſowohl vom
Standpunkte gleichmäßiger Beſteuerung als aus dem praktiſchen
Geſichtspunkte dem Lande die leiſtüngsfähigſten Bürger zu
erhalten geltend gemacht hatte hat ſicher keinen Aulaß bei
den Vorſchlägen zur Deckung des Reichsdeficits etwas anderes
als gleichmäßige Zuſchläge zu allen Stufen der Einkommen
ſteuer in Ausſicht zu nehmen

Ob damit die Unerläßlichkeit der gleichmäßigen Heranziehung
aller Steuerſtufen unwiderleglich nachgewieſen iſt mag vor
läufig dahingeſtellt bleiben Man hat ja Geſetze und ſogar die
Verfaſſungen geändert wenn es um eines guten Zweckes willen
nothwendig war das könnte ja jetzt eventuell auch wieder ge
ſchehen Aber ſelbſt wenn es bei der gleichmäßigen Heran
ziehnng aller Steuerſtufen bliebe ſo würden ja immer noch
die Einkommen unter 900 die von der Einkommenſteuer
befreit ſind auch von der Deckung der Militärlaſten unberührt
bleiben und das beträfe gerade die minder bemittelten Schichten
die bei der Tabakfabrikatſteuer die Hauptlaſt zu tragen haben
würden Alſo iſt die gleichmäßige Heranziehung aller Ein
kommenſteuerſtufen der geplanten Tabakſteuer noch entſchieden
vorzuziehen als das kleinere Uebel

Es kracht
Jn einer am 13 d in Danzig abgehaltenen Verſammlung

des Bundes der Landwirthe der aber Herr v Ploetz
nicht beiwohnte theilte wie die Danz Ztg berichtet Herr
v Devitz mit daß viele kleinbäuerliche Beſitzer ihren
Austritt aus dem Bunde der Landwirthe erklärt und ſogar
die Korreſpondenz des Bundes obwohl ſie ihr Abonnements
geld erlegt zurückgeſandt hätten Auch in Schleſien
beginnt die rückläufige Bewegung In NiederLinda Görlitz
waren zu einer Verſammlung des Zweigvereins des Bundes
nur 15 Mitglieder erſchienen und auch dieſe nur um zu er
klären daß ſie ausſchieden was der Vorſitzende unter Berufung
auf die Statuten zu verhindern ſuchte Zu Thamm
Glogau beſteht der Bund der Landwirthe aus einem einzigen

Mitgliede und dieſes iſt ein Schneider Auch in Buchwald
verfügt der Bund nur über ein Mitglied
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Die Landwirthſchaftskammern
Das Berl Tagebl macht folgende Mittheilung Die

Regierungsvorlage betreffend die Bildung von Landwirthſchafts
kammern die dem Landtag unverzüglich zugehen wird beſtimmt
u daß an einen Grundſteuerertrag von 3 M an
das Wahlrecht geknüpft wird Es ſollen alſo auch die
Jutereſſen der kleinſten Geſpanue Berückſichtigung finden Die
Wahlen ſind indirekt Ein einzelner Großgrundbeſitzer kann
ein Drittel aller Wahlmänner ſeines Wahlkreiſes wählen
Unter die Aufgaben der Landwirthſchaftskammern iſt die Frage
der Umwandlung kündbarer Hypotheken in Amorti
ſationsrenten aufgenommen Die Regierung will in den
Landwirthſchaftskammern einen Erſatz für die
lichen Centralvereine ſchaffen Doch ſollen die letzteren zunächſt
neben den Landwirthſchaftskammern noch fortbeſtehen Was
die Löſung der ländlichen Verſchuldungsfrage unter Mithilfe
der Landwirthſchaftskammern betrifft ſo nimmt die Regierung
an daß im Durchſchnitt heute der kleine und mittlere Grund
beſitz bis zu einem Drittel der Großgrundbeſitz bereits bis
zur Hälfte des Werthes verſchnldet iſt

Das Reichsverſicherungsgefſetz
Gegenüber der Nachricht daß die einheitliche geſetzlicheRegelung des Verſicherungsweſens nahe bevorſtehe wird a

officiös gemeldet daß die Angelegenheit kaum ſoweit gediehen
ſei Einen Geſetzentwurf der dieſe Materie regelte habe es
bekanntlich ſchon gegeben Er wurde ausgearbeitet nachdem
im Jahre 1879 eine Euquete bei den einzelnen Regierungen
veranſtaltet war und dieſe das erforderliche Material erg
hatte Es war im Anfange der achtziger Jahre als der erſte
Entwurf eines Reichsverſicherungsgeſetzes fertiggeſtellt war
Jedoch iſt derſelbe niemals auch nur einem der geſetzgebenden
Faktoren des Reiches unterbreitet worden Denn hatten ſich
ſchon bei der Veranſtaltung der erwähnten Enquete Meinungs
verſchiedenheiten der Regierungen unter einander ergeben
war ſogar die Frage des Bedürfniſſes nach einer einheitlichen
Regelung der Verſicherungsmaterie beſtritten worden ſo zeigte
ſich bei der Einholung von Gutachten über den earbeiteten
Entwurf ſeitens der Einzelregierungen daß eine kaum aus
zugleichende Verſchiedenheit dex Anſichten vorherrſchte Der
erſte Verſuch zur einheitlichen geſetzlichen Regelung des Vex
ſicherungsweſens wurde deshalb aufgegeben fang der
neunziger Jahre wurde die Augelegenheit wieder in
genommen Jedoch wollte ſich damals die r behörd
liche Stelle um die gekennzeichneten Schwierigkeiten überw
u können erſt ein umfangreicheres Material beſchaffen Man
at Nachforſchungen darüber angeſtellt welche Erfah tn

anderen Ländern namentlich in Amerika und England der

e en nen terugerer Zeit ſchon



h h
e r

ſcmmeit Man erſieht daraus daß die behördlichen Stellen
den Gegenſtand durchaus nicht ans dem Auge gelaſſen haben
zu einer einheitlichen geſetzlichen Regelung des Verſicherungs
weſens wird es jedoch wohl erſt dann kommen wenn ſich die
Anſchauungen der einzelnen Regierungen wenigſtens ſoweit genähert paden daß eine beträchtliche Mehrheit derſelben ſich

r einen beſtimmten Plan erklärt hat Hiernach gehen alſo
im Bereiche der verbündeten Regierungen die Anſichten über
dieſen Gegenſtand noch auseinander

Die Sonntagsruhe in der Jnduſtrie
Die für die Betriebe der Metall verarbeitung in Aus

ſicht genommenen Ausnahmen von der Sonntagsruhe
über welche am 24 Jannar in einer Konferenz mit den Arbeit

ebern und Arbeitnehmern dieſes Berufszweiges im Reichsamt
Jnnern verhandelt werden ſoll gehen dahin daß unter

beſtimmten Bedingungen auf Grund des S 105 d der Gewerbe
ordnung zugelaſſen werden ſollen für Eiſengießereien die
Wartung der Temper und Jnoxydationsöfen für Emaillir
werke der Betrieb der Schmelzöfen für Emaillirmaſſe an drei
nicht auf einander folgenden Sonntagen im Jahre jedoch mit
Ausſchluß des Weihnachts Nenjahrs Oſter und Pfingſt
feſtes für Anlagen zur Metallgewinnung aus Abgangsprodnkten
Krätzſchmelzereien der Betrieb der Schmelzöfen mit

mehr als ſechstägiger Brenndauer für Anlagen zur Gewinnnng
von Kalium Natrium Magneſiunm und Aluminium
auf elektriſchem Wege der Betrieb der Dynamo und elektriſchen
Maſchinen ſowie der zugehörigen Ofen und Keſſelanlagen und
der Betrieb der Calciniröfen von 6 Uhr abends bis 6 Uhr
morgens und für Fabriken mit elektriſchen Maſchinen
und Apparaten die Prüfung von Dynamomgſchinen und
Apparaten jedoch mit Ausſchluß des Weihnachts Nenjahrs
Oſter Himmelfahrts und Pfingſtfeſtes

Verſchiedene Mittheilungen
Das im Reichstag ausgeſtellte Begas ſche Projekt für das

Kaiſer Wilhelm Denkmal findet nirgends Beifall man ver
mißt durchaus Vornehmheit Würde Geſchmack und Gedanken
Namentlich verſpricht man ſich auch von der Auswahl des Platzes
und der monumentalen Säulenhalle als Hintergrund keine günſtige
Wirkung Die ohnehin nicht glücklichen neneren Denkmale der
Reichshauptſtadt wir erinnern nur an den Schloßbrunnen mit
der Mutter Rhein würden dadurch ſchwerlich eine Bereichernng
W re em künſtleriſchen Werth erfahren Dieſer Eindruck iſt
auch in
tag in der Budgetkommiſſion zum Ausdruck wo die erſte
Rate für dieſes Denkmal zur Berathung ſtand Hier beantragte
der Referent Graf Limburg Stirum die Poſition abzu
lehnen und den Reichskanzler zu erſuchen einen anderen Ent
wurf ausarbeiten zu laſſen in welchem die Architektur nur eine
dem Umfange und der Umgebung des Platzes entſprechende Aus
geſtaltung findet Die Entſcheidung über die Poſition wurde noch
ausgeſetzt es wird aber vorausſichtlich einſtimmige Ablehnung
erfolgen

Jn der Frage der Einverleibung der berliner Vor
orte wurden am Montag mittag Vertreter der Vororte Schöne
berg Charlottenburg Schmargendorf Friedenau Tempelhof
Rixdorf Rummelsburg Lichtenberg Weißenſee und Reinickendorf
vom Oberpräſidenten v Ach en bach empfangen welcher in halb
ſtündiger Rede u a ausführte Miniſter Eulenburg nehme zu
der Angelegenheit die gleiche Stellung ein wie der frübere
Miniſter Herrfurth Die Angelegenheit könne endgiltig nur der
Landtag erledigen Er dürfe aber ſchon heute ſagen daß dies
zwar im Werke ſei jedoch in der nächſten Seſſion dem Landtage
noch keine Vorlage zugehen werde da vorher noch weitere Ver
handlungen mit der Stadt Berlin und den betr Vororten geführt
werden müßten

Der Ausſchuß der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
hat eine Petition an den Reichstag gerichtet welche den Ban
neuer Krenzerkorvetten zum ausgiebigeren Schutze der
deutſchen Kolonialgebiete befürwortet Mit demReichspoſtdampfer Kaiſer, der am 3 Januar Hamburg ver
laſſen hat iſt der erſte der für Oſtafrika beſtimmten Zoll
kreuzer verſchifft worden

Die Erhebung einer Erbſchaftsſteuer iſt in Denutſch
Oſtafrika durch eine Verordnung des Gonberneurs von dem
Nachlaß der Eingeborenen feſtgeſetzt worden und zwar von
2 Proz falls der Nachlaß auf Erben der erſten Klaſſe übergeht
ſonſt von 5 Proz Bei Regelung der Hinterlaſſenſchaft ſeitens
des Bezirksamtmanns ſollen ſtets 5 Proz der Aktivmaſſe erhoben
werden Dr Stuhlmann iſt in Oſtafrika der Bezirks
verwaltung daſelbſt als Kartograph beigegeben worden Er hat
alſo eine amtliche Stellung innerhalb der Verwaltung erbalten
dabei iſt ihm aber eine freiere ſeiner Befähigung entſprechende
Beſchäftigung zugewieſen worden

Jn Hamburg fand am Sonntag ein Parteitag der
Freſiſinnigen Volkspartei ſtatt von welchem folgende
Anträge einſtimmig angenommen wurden

1 Der Parteitag empfiehlt den Parteigenoſſen den Anſchluß
der beſtehenden freiſinnigen und liberalen Vereine an die frei
ſinnige Volkspartei herbeizuführen und dort wo freiſinnige
Vereine bisher nicht beſtanden haben auf die Bildung von frei
ſinnigen Volksvereinen bedacht zu nehmen

2 Der Parteitag fordert die Parteigenoſſen auf dem auf
Vereitelung des ruſſiſchen Handelsvertrages gerichteten gemein
ſchädlichen Treiben der Agrarier bei jeder Gelegenheit in
Vereinen Verſammlungen und in der Preſſe durch Reſolutionen
und Petitionen kräftigſt entgegenzutreten

3 Der Parteitag ſpricht die beſtimmte Erwartung aus daß
der Reichstag ſich ablehnend verhalten wird gegen die Ein
führung von Stempelſteuern auf Quittungen Checks Giro
anweiſungen und Frachtbriefen weil Steuern der gedachten Art
Handel und Verkehr in empfindlicher Weiſe beläſtigen und ver
theuern und insbeſondere den mittleren und kleineren Geſchäfts
leuten zu ſchwerer Benachtheiligung gereichen würden

4 Der Parteitag ſpricht die Erwartung aus daß die Ab
geordneten der freiſinnigen Volkspartei einmüthig dafür ein
treten daß eine neue Eintheilung der Reichstagswahlkreiſe auf
Grund der jetzigen Bevölkerungsziffern ſtattfindet

Breslan 15 Jan Nach dem nunmehr vollſtändig vorliegen
den Reſultate der Reichstags Erſatzwahl im Wahlkreiſe
Neuſtadt Oberſchleſien erhielt der Rittergutsbeſitzer Deloch

eutſch ultramontan 3896 Stimmen Bauerngutsbeſitzer Strzoda
polniſch ultramontan 3419 Stimmen Stolpe Sozialdemokrat

619 Stimmen Ondruſch Centrum 81 Stimmen Profeſſor
Dr Virchow 57 Stimmen Außerdem wurden 19 ungiltige Stim
men abgegeben Es iſt ſomit eine Stichwahl zwiſchen Deloch und
Strzoda nothwendig

Poſen 15 Jan Der frühere langjährige Leiter des Kuryer
Poznanski, Stephan v Slablewski Senior der Familiev Stablewski iſt geſtorben s

Ausland
OeſterreichUngarn In der am Sonntag ſtattgefundenen

Konferenz der liberalen Partei Ungaruns kheilte der
Obmann den Austritt von 13 Mitgliedern mit Auf eine
Anfrage des Grafen Stefan Carolyi erklärte der In
präſident Wekerle den Wählern gegebene Verſprechen ſeien
unbedingt bindend wenn deren Einhaltung unmöglich werde

bgeordnetenkreiſen ganz überwiegend und kam am Mon

ſo bleibe nur die Mandatsntederlegung übrig Der Miniſter
präſident ſprach den Wunſch aus es möge als Parteifrage
erklärt werden daß Gegner der kirchenpolitiſchen Vorlage im
Verbande der Partei nicht bleiben könnten Die Partei ent
ſprach unter ſtürmiſcher Zuſtimmung dieſem Wunſche

Die Verhandlung in dem Omladina Prozeß hat wie
bereits mitgetheilt am Montag früh begonnen Starke
Polizeipatronillen zerſtreuten die vor dem Gerichtsgebände an
geſammelte Menſchenmenge Die Verhandlung begann unter
heftigen Proteſten der Augeklagten und Vertheidiger wegen
Einſchränkung der Zahl der als Zuhörer zugelaſſenen Ver
trauensmänner ſowie wegen der Enge des Verhandlungs
ſagles Seitens einzelner Angeklagter wurden Anträge auf

Abſondernng des ſie betreffenden Verfahrens vom Haupt
verfahren geſtellt Der Gerichtshof lehnte alle dieſe Proteſte
und Anträge ab der Vorſitzende wies energiſch die aus dem
Auditorium kommenden Verſuche die Ruhe zu ſtören zurück
Hierauf begann die eigentliche Verhandlung mit dem Aufruf
der Namen der Angeklagten einer derſelben war nicht er
ſchienen Der Gerichtshof beſchloß den Ausſchluß der
Oeffentlichkeit worauf die Vertheidiger ihre Vertrauens
männer zumeiſt Zeitungsberichterſtatter und Abgeordnete
ernannten Dienstag vormittag beginnt die Verleſung der
Anklageſchrift Der letzteren iſt ergänzend noch zu entnehmen
was über die Organiſation der Omlgding mitgetheilt
wird

Die HOrganiſation der Omladina hatte die Zahl fünf zur
Baſis Ein gemeinſamer fünfgliedriger Aufſichts Senat nomi
nirte die Vorſtände zu fünfgliedrigen Riegen Dieſer Senat
ernannte einen Diktator mit unbeſchränkter Macht Organe
der Omladina waren Daumen und Finger Jn ver
traulicher Sitzung der Genoſſen wurde der Daumen ge
wählt dieſer coopirte vier Finger, dieſe wählten wieder einen

Daumen und dieſer zweite Daumen ſtellte ſich dem erſten
vor Der zweite Daumen wählte vier Finger, dieſe einen

Daumen, der ſich wieder dem erſten Daumen vorſtellte uſw
Der erſte Daumen kannte ſomit alle Daumen, aber die
ſämmtlichen übrigen Daumen kannten ſich gegenſeitig nicht
Von den Fingern kannten einander nur immer jene vier
welche unter einem gemeinſamen Daumen waren Alle
Aktionen dirigirte der erſte Daumen, der ſomit Diktator war
und die übrigen Daumen von den geplanten Unternehmungen
verſtändigte Die Zahl der Mitglieder der Omladina
betrug 720 Der Verein hatte Ortsgruppen in Jungbunzlau
Pilſen Budweis Reichenberg und Kladno und unterhielt Be
ziehungen zur Omladina in Wien Galizien mit einzelnen
Ruthenen Serben und Slovenen Nach den Ausſagen einiger
Angeklagter nnterhielt die Omladina freundſchaftliche Be
ziehnngen zur jungtſchechiſchen Partei Einige jnngtſchechiſche
Abgeordnete beſuchten vertrauliche Sitzungen der Omladina
Zu den eifrigſten Mitgliedern zählten Ziegloſer Holzbach
Ryback Weigert und Duida Jn den Verſammlungen wurde
u a die Beſudelung der Statue Kaiſers Franz I beſchloſſen
und zahlreiche Demonſtrationen in Scene geſetzt Die Anklage
ſchrift führt mehrere ſolche von der Omladina inſcenirte
Tumulte an Publiziſtiſche Organe der Omladina waren
Zeitſchrift der fortſchrittlichen Studentenſchaft, ſpäter Neue

Strömungen, die Fortſchrittlichen Blätter, und Neodviſtloſt

Jtalien Aus Maſſa wird gemeldet daß in Avenza
am Sonntag abend auf einen Eiſenbahnzug geſchoſſen aber
dabei niemand verwundet worden iſt Ein ähnliches Attentat
wurde auf einen Eiſenbahnzug zwiſchen Serravezza und Maſſa
verübt Eine Schwadron Kavallerie ſowie Gendarmerie ſind
zur Verſtärkung angekommen Jn Carrara wohin ebenfalls
Verſtärkungen abgegangen ſind werden die Verhaftungen fort
geſetzt Der Agenzia Stefani wird aus Carrara noch
berichtet daß auch die Telephonverbindungen unterbrochen
wurden ſowie daß der Verſuch gemacht wurde einen nach
Avenza gehenden Eiſenbahnzug zum Entgleiſen zu bringen
Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen Der in der
Nacht vom 13 zum 1I4 d verwundete Gendarmerie Brigadier
iſt ſeinen Wunden erlegen Die Verſtärkung der Garniſon hat
die Bevölkerung wieder beruhigt

Wie aus Carrara weiter gemeldet wird verbleiben die Ruhe
ſtörer im Gebirge um einen Zuſammenſtoß mit der öffentlichen
Gewalt zu vermeiden

Aus Livorno wird der Agenzia Stefani gemeldet daß
die Pferdebahnen wegen der Unruhen ihren Dienſt eingeſtellt
haben und daß alle Läden geſchloſſen ſind Jn der Nähe der
Thür des Gebäudes der monarchiſtiſchen Vereinigung wurde
eine Bombe mit langer brennender Zündſchnur gefunden
Einem Wächter gelang es die Zündſchnur auszulöſchen
Jn Palermo treffen immer noch Truppenverſtärkungen ein
Die Abnahme der Waffen im Sinne des Waffenverbots hat
begonnen

Fraukreich Jn der Deputirtenkammer übernahm
am Montag Dupuh die Präſidentſchaft und hielt eine
Anſprache in welcher er daran erinnerte daß das Land von
der Kammer ernſthafte Arbeit und ruhige wig Berath
ungen erwarte Nach dem vom Finanzminiſter Burdean
eingehrachten Geſetzentwurfe betr die Konverſion der
älprozentigen Rente werden die Jnhaber für jedes
Stück 4/prozentiger ein ſolches 31/prozentiger erhalten mit
Zinsgenuß vom 16 Februar ab und der Garantie daß vor
dem Jahre 1902 eine neue Konverſion nicht ſtattfinden wird
Die aus der Konverſion ſich ergebende Erſparniß wird ſich
auf ungefähr 68 Millionen jährlich belaufen Jn der Be
gründung zu der Vorlage betreffend die Konverſion der 4,
prozentigen Rente wird auf die ruhige und friedliche Lage
Europas hingewieſen und hervorgehoben man könnte für die
Durchführung der Maßregel kanm einen günſtigeren Moment
abwarten Die Regierung habe als Zinsfuß 3 Prozent ge
wählt um die Jntereſſen der Rentenbeſitzer zu ſchonen Die
3prozentige Rente trage bei einem Kurſe von 98 3,06 Prozent
die neue 31 prozentige Rente werde 3,33 Prozent tragen Zur
Durchführung der Operation wird ein Kredit von 3,850,000
Francs gefordert Auf den Antrag Burdean s wurde der
Entwurf mit 340 gegen 144 Stimmen der Kredit Kommiſſion
überwieſen Die Kredit Kommiſſion hat nach kurzer Debatte
die Konverſions Vorlage einſtimmig angenommen Poincarré
wurde zum Referenten gewählt und wird Dienstag ſeinen
Bericht erſtatten

Das pariſer Handelsgericht verurtheilte infolge eines
von dem Liquidator der Société des Depots angeſtrengten
Prozeſſes die ſeit dem Jahre 1884 bei dieſer Geſellſchaft ge
weſenen Adminiſtratoren zur Zohlung eines Schaden
erſatzes von 6 Millionen Fraues

Nordafrika Marſchall Martinez Campos wird ſich
vorausſichtlich direkt von Melilla nach Mazagan begeben
Der Arzt Ovilo welcher nach Marrakeſch geſandt worden ſſt
um den Weg zu bahnen den die Geſandtſchaft nehmen wird
meldete daß infolge des Austretens der Flüſſe und des un
wegſamen Terrains die Reiſe ſchwierig ſein werde

Probinzial Nachrichten
Von der Zeißingſtraße in Eisleben liegen heute im

Eisleb Tabl einige nähere Mittheilungen vor denen wir nach
ſtehendes entnehmen Die Bohr un gen auf dem Straßendamme
der Zeißingſtraße ſind bisher an zwei Stellen erfolgt Das
zuerſt in Angriff genommene Bohrloch vor dem K Hagemann ſchen
Hauſe mußte nachdem es bis rund 4 m Tiefe niedergebracht
worden war aufgegeben werden weil ein Stein das weitere Ein
dringen des Löffelbohrers verhinderte Gegenwärtig wird an
einer Straßenſtelle die dem F Dockhorn ſchen und M Hänelt ſchen
Hauſe benachbart iſt eine neue Bohrung begonnen Dieſelbe war
am Sonnabend abend bis zu 3 m Tiefe gediehen Waſſerzuflüſſe
ſind bisher weder in dem erſten noch in dem zweiten Bohrloche
gefunden worden Man erwarket geſtützt auf die Erfahrungen
beim Abteufen des Schachtes im Stalle des Katharinenſtiftes bei
rund 6 m Waſſer zu erbohren Der Straßendamm der Zeißing
ſtraße liegt mindeſtens 1 m höher als der Fußboden des er
wähnten Gebändes Nennenswerthe neue Häuſerbeſchädi
gungen haben in den letzten Tagen nicht ſtattgefunden Herr
Eiſenwaarenhändler M Hänelt läßt gegenwärtig ſämmtliche
Fenſteröfſnungen ſeines Hauſes abſteifen Es handelt ſich hier
um eine Vorſichtsmaßregel außer einigen ganz unbedeutenden
Sprüngen iſt an dem Gebäude keinerlei Schaden zu bemerken
Die unterirdiſchen Detonationen hatten in den letzten
Tagen ſo gut wie gänzlich aufgehört neuerdings ſoll jedoch ein
ziemlich ſtarkes Getöſe vernommen worden ſein Am bemerkens
wertheſten erſcheinen gegenwärtig die Kellerüberſchwem
mungen welche ſich nach Zahl und Waſſerliefe verſtärkt haben
Jn manchen tiefgelegenen Kellern wurden über 1 m Waſſer
gemeſſen Daſſelbe iſt allenthalben im Steigen begriffen Jmmer
mehr befeſtigt ſich die Ueberzeugung daß aus der ſtädtiſchen
Waſſerleitung bezw deren Reſervoirs austretendes Waſſer wahr
ſcheinlicherweiſe mit den alten verlaſſenen Röhrentouren und
Stollen der Neuſtadt vereint die bedrohlichen Erſcheinungen er
zeugt Jn der Nacht vom Freitag zum Sonnabend hat ſeitens
der zuſtändigen ſtädtiſchen Behörden eine Unterſuchung am alten
Reſervoir am Stahlshüttenhof ſtattgefunden Das Blatt lenkt
dann die Aufmerkſamkeit auf das neue Reſervoir auf dem Friedrichs
berge Gerade der genannte Berg zeige Symptome waſſer
durchtränkten Boden Quellenbildung eine teichartige Waſſer
anſammlung welche bedenklich machen müſſen Auf ihm aus
tretendes Leitungswaſſer müſſe naturgemäß ſeinen Weg zur Neu
ſtadt und von dort über das Zeißingſtraßen Terrain zum Thal
wege der Böſen Sieben nehmen Jm übrigen haben ſich die
geſchädigten Hausbeſitzer ſchon vor einiger Zeit in
gemeinſamer Eingabe an die königl Regierung in
Merſeburg gewendet geeignete Hilfe in ihrer unleugbar vor
handenen großen Bedrängniß erbittend Bis jetzt iſt eine Antwort
noch nicht erfolgt

Gegen den zur Zeit dem Bundesrathe vorliegenden
Binnenſchiffahrts Geſetzentwurf cirkulirt in den Kreiſen
der Kleinſchiffer eine vom Schiffsverſicherungs Verein zu
Alsleben a S ausgehende Petition welche in der Kürze
dem Bundesrathe und ſpäter dem Reichstage eingereicht werden
wird Jn der Haftpflichtfrage wird u a ausgeführt Für
thatſächlich unmöglich zu vermeidende Schäden ſoll der Schiffs
eigner haften der Selbſtfahrende aber im Gegenſatz zu dem
Großſchiffer mit ſeinem ganzen Vermögen Wir bitten deshalb
gehorſamſt mindeſtens den 84 des Geſetzentwurfes dem Art 452
des B und dem 8 17 der Grundzüge entſprechend abzu
ändern Wir müſſen aber auch weiter bitten die Haftpflicht des
Schiffseigners für die durch nautiſche Verſehen an der Ladung
entſtandenen Schäden überhaupt auszuſchließen und dieſelbe auf
die bei gewöhnlicher Aufmerkſamkeit und Sorgfalt eines ordent
lichen Frachtführers zu vermeidenden Schäden zu beſchränken
Schiff und Ladung ſollten nicht als ein ſchwimmender Körper
ſondern beide als zwei getrennte Rechtsobjekte angeſehen
werden von welchen jeder die unvermeidlichen Folgen des
Waſſertransportes auf ſich zu nehmen hat Jn Sachen der
Havarie wird gebeten den Geſetzentwurf dahin abändern zu
wollen daß die Koſten der Rettung von Schiff und Ladung qus
gemeinſamer Gefahr nur nach Verhältniß des dem einen oder
dem andern geſtifteten Nutzens mit Feſtſetzung eines prozentualen
Höchſt oder Mindeſtbeitrages getragen werden Schließlich
wird gebeten auch das Pfandrecht in einer gerechten Weiſe
regeln und ein Geſetz machen zu wollen nicht allein für die
Schiffahrts Unternehmer ſondern auch für die Tauſende von
ſelbſtfahrenden Schiffern welche im Betriebe der Schiffahrt ihr
Brot zu erwerben ſuchen

Die Haxrzbahn Nordhauſen Güntersberge
nimmt immer mehr greifbare Form an So fand am Sonntag
eine zahlreich beſuchte Verſammlung im Hotel Kurhaus, Neu

ſtadt unterm Hohnſtein ſtatt bei welcher Gelegenheit das defini
tive Komitee aufgeſtellt wurde Die Koſten für die Vorarbeiten
ſind bereits geſichert ferner ſoll eine Begehung der projektirten
Strecke Nordhauſen Neuſtadt Breitenſtein Güntersberge in
Kürze ſtattfinden Da bereits am 11 wie ſchon mitgetheilt
in Aſchersleben die Linie Aſchersleben Harzgerode von
einem auch pekuniär ſichere Garantie bietenden Komitee feſtgeſtellt
wurde ſo ſcheint die Bahn Nordhauſen Güntersberge
Harzgerode Aſchersleben nicht unweſentliche Vortheile
für den Verkehr nach Magdeburg Berlin und die Strecke Nord
den Vernrode für den Verkehr nach Halberſtadt nſw zu

ieten

4 Eisleben 15 Jan Volksküche Heute beginnt die
Verabreichung von warmem Mittageſſen in der vom hieſigen
Magiſtrat in höchſt dankenswerther Weiſe nen errichteten Volks
küche Aus derſelben kann jeder hieſige Einwohner ſoweit der
Vorrath reicht täglich mit Ausnahme der Sonntage für einen
billigen Preis ſein Mittageſſen beziehen Daſſelbe kann in der
Zeit von 12 2 Uhr mittags gegen Abgabe von Marken welche
auf dem Rathhauſe käuflich zu haben ſind in Mengen von 11
und auch l entweder nach Hauſe geholt oder auch in einem
dazu eingerichteten geheizten Zimmer im Hauſe Rathhausſtraße 1
eingenommen werden Der Preis für 11 iſt vorläufig auf 20 Pf
für 1 auf 10 Pf feſtgeſetzt Der Speiſezettel für dieſe Woche
weiſt tüchtige Hausmannskoſt guf Es giebt Reis mit Rind
Leiſch Kartoffelgemüſe mit Schöpſenfleiſch Bohnenſuppe mit
Speck geſchmalzt Graupen mit Rindfleiſch Kohlrüben mit Kar
toffeln und Schweinefleiſch Erbſenſuppe mit Speck geſchmalzt

Weißenfels 15 Jan Preisvertheilung Ge
legentlich der bis heute ſiallfindenden Ausſtellung der
thüringiſchen Kangarienzüchtervereine wurden an
höheren Preiſen vertheilt Goldene Medaille A FrahnertWeißenfels 1 ſilberne Medaille G Schmidt Naumburg
2 ſilberne Medgille G Ulrich Naumburg ſilberne Medaille
auf Geſammtleiſtung Fr Kallmeyer Weißenfels 1 broncene
Medaille W Ebel Weißenfels 2 broncene Medaille C ook
ſgrnvwra 3 broncene Medaille A Suderlan Weißen
e g

M Langenfalza 15 Jan To de sfall Geſtern nachmittag
ſtarb auf einer Fahrt nach Mühlhauſen begriffen infolge Herz
Wage der kgl Landrath des Kreiſes Langenſalza Herr Baron
W A v Marſchall auf Altengottern

b Delitzſch 16 Jan Stadtverordneteu Verſammlung Jn letzter Sitzung der Stadtverordneten wurden die neu
gewählten Mitglieder eingeführt und verpflichtet Als Stadt
verordnetenVorſteher iſt Dr med Laue als Stellvertreter
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Rechtsanwalt Klang als Schriftführer Regiſtrator Th Huth
als Stellvertreter Oderlehrer Günther gewählt Es geſchieht
um erſten male daß ein Kommunalbeamter als Schriftführerber StadtverordnetenVerſammlung gewählt iſt Dieſes Amt iſt

ſeither ſtets einem Stadtverordneten übertragen geweſen Der
Schriftführer ſoll für Verwaltung dieſes Amtes eine

ſondere Entſchädigung aus der Stadthauptkaſſe erhalten
g Lützen 156 Jan Maſern Von den Kindern unſerer

Stadt liegen gegenwärtig eine große Zahl an den Maſern krank
darnieder Die Reihen in den Schnlklaſſen haben ſich ſeit den

rien mehr und mehr gelichtet Da laut Anordnung der
ehörde ſämmtliche Kinder einer Familie in der Kinder an den

Maſern erkrankt ſind auf Wochen der Schule fern bleiben müſſen
ſo werden auch die Oberklaſſen dadurch in Mitleidenſchaft ge
zogen

O Belgeru 15 Jan Hundeſperre Für hieſigen Stadt
bezirk iſt die Feſtlegung Ankettung oder Einſperrung ſämmtlicher
Hunde für den Zeikraum von drei Monaten vom heutigen Tage
ab angeordnet worden da in Lieberſee ein der Tollwuth ver
dächtiger mittelgroßer blauſcheckiger Hund am 11 d M zwei
u gebiſſen hat der Hund iſt auch in Ammelgoßwitz geſehen
worden

Loburg 14 Jan Jugendlicher SelbſtmörderDer dreizehnjährige Ernſt Fried rich Sohn des ehemaligen
Landbriefträgers Friedrich hat geſtern ſeinem hoffnungsvollen
Leben ein jähes Ende bereitet Er wartete vor dem Schützen
hauſe auf den kurz nach 7 Uhr vorbeikommenden Zug warf ſich
auf die Schienen und wurde bald darauf als entſetzlich ver
ſtümmelte Leiche vorgefunden Kurz vor der Kataſtrophe wurde
der Knabe von einem Herrn bemerkt und angeredet Er ant
wortete Jch muß auf den Zug warten Scheinbar hat ge
kränktes Ehrgefühl den Kuaben zu der furchtbaren That ver
anlaßt Auch die Eltern des Knaben ſind freiwillig aus der
Welt gegangen

J Erfurt 15 Jan Erklärung Seit längerer Zeit
beſtand zwiſchen dem Herausgeber der Thüringer Zeitung,
Hrn Paul Lorenz und dem Magiſtrat ein ziemlich geſpanntesVerhältniß das in mehrfachen ſcharfen Kritiken der ſtädtiſchen
Amtsführung im beſonderen der Polizeiverwaltung ſeitens der

Thüringer Zeitung einerſeits und darauffolgenden Strafanträgen
des Magiſtrots andererſeits ſich äußerte Auch heute ſollte ein
gegen den Verleger der Thüringer Zeitung gerichteter Preß

Frrrs verhandelt werden indeß machte ein vorhergegangener
exgleich die gerichtliche Austragung der anhängigen Sache

Geleidigung des Oberbürgermeiſters unnöthig Jn Verfolg
dieſes Vergleichs veröffentlicht die Thüringer Zeitung in ihrer
heute abend erſchienenen Nummer folgende Erklärung Auf
Grund neuerlich uns bekannt gewordener zuverläſſiger Feſt
ſtellungen haben wir die Ueberzeugung gewonnen daß Herr
Oberbürgermeiſter Schneider die gegen uns in der Stadt
verordneten Verſammlung gerichteten Bemerkungen durchweg auf
der Grundlage der ihm zugegangenen amtlichen Berichte ſowie
der Ausſage der ihm unterſtellten Beamten gemacht hat Bei
dieſer Sachlage ſtehen wir nicht an hiermit zu erklären daß wir
eine Beleidigung des Oberbürgermeiſters Schneider nicht beab
ſichtigten wie wir im gleichen diejenigen thatſächlichen Aus
laſſungen welche geeignet erſcheinen könnten der dienſtlichen oder
perſönlichen Ehre des Herrn Oberbürgermeiſters zu nahe zu
treten als irrthümlich zurückziehen Redaktion der Thüringer
Zeitung Damit ſcheint der Friede definitiv geſchloſſen

Ordensverleihungen Dem Amtsvorſteher Voigtritter zu
Elxleben im Landkreiſe Erfurt iſt der Kgl KronenOrden 4 Klaſſe dem Buch

lter Emil Stephani zu Wettin a S das Allgemeine Ehrenzeichen ver
tehen worden

Vernburg 15 Jan Leichenfeier Empfang beim
Herzog Die feierliche Beiſetzung der irdiſchen Ueberreſte
des beim Schloßbrande am 6 Jan verunglückten Kreisdirektors
Friedrich Hagemann und ſeines ihm bis zum Tod getreuen
Kutſchers Ernſt Könnecke fand geſtern nachmittag 3 Ühr von
der St Aegidienkirche aus ſtatt Eine wohl tauſend Perſonen
ählende Trauerverſammlung füllte das Gotteshaus deſſen unterer

eittelraum für die Leidtragenden und die Abgeordneten des
Se und der Behörden reſervirt war Hr Superintendent

chröter hielt die Trauerrede über das Bibelwort Jſt auch
ein Unglück in der Stadt das der Herr nicht thue Nein denn
du biſt der allmächtige Gott und wir ſind in deiner Hand Mit
ehrenden Worten gedachte der Redner der großen Verdienſte die
der heimgegangene Kreisdirektor in den 20 Jahren ſeiner hieſigen
Wirkſamkeit um die Verwaltung unſeres Kreiſes ſich erworben
hat Seiu Andenken wird fortleben in den Herzen derer mit
denen ihn ſein Amt zuſammengeführt hat Aber nicht blos um
ihn trauert Heute eine Familie unſere Stadt unſer Kreis Der
Sarg birgt auch die irdiſchen Ueberreſte ſeines treuen Dieners
Könnecke der um den Herrn zn retten ſein Leben gering achtete
So manche Fahrt haben die beiden mit einander gemacht nun ſind
ie auch jetzt vereint zur letzten Fahrt nach dem Friedhof hinaus

achdem die Anſprache beendet war ordnete ſich der Zug und
bewegte ſich durch die Schloß und Kaiſerſtraße zu deren beiden
Seiten Tauſende ſtanden nach dem alten Friedhof Hier rief der
Neffe des Kreisdirektors Pfarrer Schrödter aus
Sandersleben den beiden treuen Männern noch einige Worte
der Liebe nach und vollzog dann die Einſegnung an die ſich
Gebet und Vaterunſer ſchloſſen Die beiden Geiſtlichen von
Aegidlen ſprachen noch je ein bibliſches Wort über dem Sarge
an dem auch die Adjutanten des Herzogs und des Erbprinzen
Kränze niederlegten und der dann in der Hagemann ſchen
Familiengruft beigeſetzt ward Zuletzt ertheilte Paſtor Püſchel den

egen worauf die Trauerverſammlung ſich trennte Am Graberach Exe v Koſeritz der in der Kirche den Leidtragenden
in Beileid geäußert dem Boten Lindrath für deſſen muth

volles Verhalten ſeine Anerkennung aus Ueber den Empfang
der Gemeinderaths Deputation bei Hofe erfahren wir noch daß
der Hersog die Darſtellung der Sachlage mit großem Jniereſſe
angehört und ſeine Meinung dahin geäußert habe daß man
wohl um den einheitlichen Charakter des Schbloſſes zu wahren
den ausgebrannten Schloßtheil möglichſt ſtilgetren wieder
ousbauen müßte vorerſt freilich die Unterſuchungen der Sach
verſtändigen abzuwarten habe Gewiſſes über das künftige

Schickſal des Chriſtiansbaues läßt ſich ſonach naturgemäß noch
nicht ſagen Der Empfang der Abordnung durch den Miniſterkonnte nicht ſtattfinden weil letzterer von ber Reiſe nach Beſlit

zum Bundesrath noch nicht zurückgekehrt war dafür hat Herr
v Koſeritz geſtern als er zur Beiſſetzungsfeier hier weilte mit
unſerem Oberbürgermeiſter eingehend verhandelt

8 Leipzig 15 Jan Elektriſche Straßenbahn DerPlan für die elektriſche Straßenbahn iſt nene er
geſtellt obwohl noch keiner der konkurrirenden Firmen der Zuſchlag
ertheilt wurde Jnsgeſammt ſind zwei Haupt und drei Neben
linken vorgeſehen wobei auch die Vororte Schönefeld und der
an Möckern grenzende Theil von Gohlis einbezogen werden
Die Gebäude für die elektriſche Kraflüberfragung werden in der
Brüderſtraße gegenüber der Markthalle errichtet ſo daß endlich
auch der unſchöne Anblick der Hinterhänſer der Windmühlen
ſtraße verſchwindet

5 Gera 15 Jan Einheitliches Leſebuch DurchMiniſterialverordnung iſt neuerdings auch die Leſe Mag
endgiltig in einheitlichem Sinne entſchieden worden Bisher
waren die von Gabriel Supprian und von Runkwitz ge
hatter von dieſen beiden Schulbüchern hat ſich nun das von

un kwitz durch Jnhalt und Billigkeit als das geeignetſte
erwieſen Neuerdings iſt nun ſowohl für den erſien als auch für
den zweiten Theil des Buches auf Anregung der Behörde ein
die Heimathskunde unſeres Fürſtenthums darſtellender Anhbang
ausgearbeitet worden der ſich auch der ländesherrlichen Billigung

erfreuen hat Das Miniſleri war daſieäde inführung niſterium erwartet deſſen möglichſt bal

Vermiſchtes
Ein Piſtolendnell hat am Montag morgen wie aus Berlin

mitgetheilt wird in der Jungfernhaide zwiſchen dem e
de la Croix und einem Dr Röwerxr ſtattgefunden Pr Röwer
ſtürzte beim letzten Kugelwechſel tödtlich getroffen nieder Er
verſtarb kurze Zeit darauf an Verblutung und wurde auf An
ordnung der anweſenden Aerzte nach dem Leichenſchauhquſe ge
bracht während C ſich ſofort nach Moabit begab um ſich der
Kal Staatsanwaltſchaft zu ſtellen Dr Röwer ſtammt aus einer
angeſehenen Familie aus Neuſtrelitz und wohnte erſt ſeit kurzem
in Berlin in der Brandenburgerſtraße Ueber den Anlaß zu
dem Duell welches unter harten Bedingungen vereinbart war
verlautet bisher noch nichts

Selbſtmord auf dem Eiſe Am Sonnabend nachmittag gegen
3 Uhr ſahen Arbeiter auf dem Langen See bei Berlin wie
ein dort Schlittſchuh lanfender elegant gekleideter Herr während
des Lauſens einen Revolver aus der Taſche zog ſich dieſen auf
die Bruſt ſetzte und dann ſofort losknallte Die Arbeiter die am
Ufer beſchäftigt waren eilten ſofort hinzu und fanden den Selbſt
mörder noch lebend auf dem Eiſe liegen Sie ſchafften ihn zu
nächſt nach Köpenick woſelbſt er als der Agent C aus Berlin
erkannt wurde der ſich ſeit einigen Tagen zum Veſuch bei Be
kannten in Friedrichshagen aufgehalten halte Der Verwundete
wurde dorthin überführt verſtarb daſelbſt aber ſchon nach
wenigen Stunden Zerrüttete Vermögens und unleidliche
Fa milienverhältniſſe ſollen den 28 Jahre alten Mann der Frau
und Kinder zurückläßt zum Selbſtmord getrieben haben

Verhaftung Jn Berlin wurde der Vertreter der hamburger
M gtnſabrie Raſchke wegen Unterſchlagung von 40,000 M
verbaktet

Falſche Markſtücke ans echtem Silber Jn Köln iſt
eine Falſchmünzerwerkſtatt entdeckt worden welche ſilberne
Ein und Fünfmarkſtücke nachabhmte und zwar genau in dem
Silbergehalt der echten Markſtücke Der Vortheil der alſch
münzer beſteht darin daß der Silberwerth der Markſtücke zur
Zeit nur die Hälfte des Nennwerths der Markſtücke beträgt
Der Falſchmünzer wurde auf friſcher That ertappt Es wurde
eine vollſtändige Prägeanſtalt gefunden in welcher ſich u g
auch eine große zum Prägen benutzte Balancirpreſſe befand
Die vorgefundenen ausgezeichnet ausgeführten Matrizen und
die Maſchinen ſowie ein Säckchen fertiger Falſchſtücke wurde
in Beſchlag genommen

Ein eigenthümliches Wachvergehen wird aus Straß
burg gemeldet Ein Soldat des Jnfanterie Regiments Nr 143
der bei dem Fort Boſſe in der Nähe von Kehl Wache zu ſtehen
hatte ſuchte ſich die Langeweile des Wachdienſtes damit zu ver
treiben daß er Schlittſchuhe lief Er wurde von dem Offizier
der Ronde betroffen arrelirt und wird nun fern von Madrid
Gelegenheit erhalten über die Unverträglichkeit von Eisſport und
Wachdienſt nachzudenken

Eiſenbahnzuſammenſtoß Nach telegraphiſcher Meldung aus
New Hork ſtieß der Expreßzug von Dover am 15 d vormiſtags
in der Nähe von Jerſey City am Delaware auf den von
Orange abgelaſſenen Expreßzug der Lackawanna Weſtern Eiſen
bahn Etwa 20 Perſonen ſollen bei dem Zuſammenſtoß ums
Leben gekommen ſein

Naubmord im Eiſenbahnwagen Aus Baſel wird über
den ſchon kurz gemeldeten Raubmord auf der badiſchen Eiſen
bahnſtrecke Freiburg Baſel noch folgendes mitgetheilt Zwei
Schreinergeſellen benutzten gemeinſam den Zug 79 von Mannheim
her der fahrplanmäßig um 11 Uhr 43 Min in Baſel ankommt Sie
ſaßen in der fünften oder letzten Abiheilung des hinterſten
Wagens der ſonſt keine Paſſagiere enthielt Beim Abfahren des
Zuges von Jſtein hörte das Zugperſonal einen Schrei aber
weiter nichts Jn Efringen der nächſten Station wurde ſodann
genau im Zuge nachgeſchaut beim Oeffnen des fünften Conpés
des betr Wagens wurde der revidirende Schaffner ſofort von
dem darin ſtehenden einzigen Paſſagier mit einem ſechsläufigen
Revolver bedroht Schnell ſchloß der Schafſner ſämmtliche
Coupés des Wagens ab und rief um Hilfe die augenblicklich
erſchien Da der Paſſagier ſich verzweifelt gegen eine Feſtnahme
wehrte ſo ſtiegen die Schaffner in die vorderen Coupés ein um
von hier aus auf das hinterſte loszurücken was auch gelang Der
Mann wurde entwaffnet und feſtgenommen Beim Sturm auf die
fünfte Abtheilung wurde in der dritten der Leichnam des Reiſe
gefährten des Verhafteten gefunden dieſer zeigte drei Schuß
wunden die von einem Revolver herrührten Der Mörder hatte
offenbar den Leichnam ſchnell aus dem Coupoe beſeitigt um dann
auf der nächſten Station entkommen zu können Nachdem er
dingfeſt gemacht worden wurde er bis nach Haltingen geführt
und von dort polizeilich nach Lörrach gebracht Der Getödtete iſt laut
einem bei ihm aufgefundenen Quittungsbuch der Jnvalidenkaſſe
Hannover ein Werner Hiſely von Winterthur Alle Umſtände
die bei der Vorunterſuchung zu Tage traten laſſen auf einen
Raubmord ließen Aus dem Verhör ergab ſich daß der
Thäter der Mitreiſende und Kamerad des Geködteten ein Lo
ren z Schäublin von Segeten Amt Waldshut iſt

Schiffsunfälle Wegen heftiger Stürme auf dem Schwarzen
Meere und dichten Nebels erlitten verſchiedene Dampfer Unfälle
Der Dampfer Peter der ruſſiſchen Geſellſchaft Puſchkin zer
ſchellte an den Felsufern der Krim die Beſatzung wurde nur
mit vieler Mühe gerettet Aus Simferopol wird gemeldet daß
infolge des heftigen Sturmes über zwanzig Barkaſſen ſowie drei
Segelſchiffe mit Salz und Weizen untergegangen ſind

Selbſtbiographie eines Jockey Was ein Jockey über ſeine
Erlebniſſe zu erzählen weiß muß jedenfalls einen großen Leſer
kreis intereſſiren Harry Cuſtance deſſen Erinnerungen und Er
lebniſſe auf dem Turf Edward Hamilton in London verlegt darf
als eine Berühmtheit gelten inſofern er neunzehnmal für den
Derby ritt und den großen Preis dreimal gewann zweimal er
rang er den 2 und einmal den 3 Preis Es war im J 1860
daß Cuſtance er war 1842 geboren ſeinen erſten Derbyſieg er
rang Sein Brotherr ein Mr Merry hatte aus Rußland einen
Jockey Namens Sharpe kommen laſſen um auf ſeinem PferdeThormanby für den Derby zu reiten Ein Preis Boxer
wurde engagirt um den Jockey der dem Trunk ergeben
war zu bewachen aber umſonſt Sharpe fand ſeinen
Weg zur Branntweinflaſche und konnte nicht mitreiten
Cuſtance mußte für ihn eintreten und gewann mit ſeinem glück
lichen Ritt 1,700,000 Mark für Mr Merry Die Tafel in dem
Palais des Mr Merry war mit Cheques und Banknoten bedeckt
aber der Eigenthümer des ſiegreichen Pferdes gab ſeinem glück
lichen Jockey lumpige 100 Pfund obendrein erhielt er die Mahnung
mit in den Kauf ſich von dem ſo leicht erworbenen Geld nicht
auf Abwege führen zu laſſen Jn ſeiner Laufbahn iſt Cuſtance
mit vielen Celebritäten vom Turf in Berührung gekommen und
zahlreich ſind die Anekdoten über Sportliebhaber man vernimmt
manches über den Amerikaner Ten Broeck der in Stulpſtiefeln
und ausgeſchnittener Weſte zu reiten liebte über Mr Cartwrightden Herzog von Hamilton dem das Buch gewidmet iſt en
Fürſten Batthyany und den Grafen Bolo u a m Auch mehrere
hervorragende Jockeys wie Fred Archer und George Fordham
werden mit Geſchick und Unparteilichkeit geſchildert Ein Jockey
der ſchon fünf Wochen nach dem Bruch ſeines ſiehſelbeins den
Derby gewinnen konnte iſt kein gewöhnlicher Menſ

Eine Monte e eigrrg Sidney Spencer ausLondon hat mit zwei Führern den Dom den höchſten Gipfel der
Miſchabelhörmer des nördlichen Ausläufers des Monte Roſa

lücklich erſtiegen habe Dieſer 4554 Meter über den Meeres
piegel ragende Gipfel iſt zum erſtenmale im Jahre 1858 und
zwar ebenfalls von einem Engländer J Dawies genommen
worden Der Aufſtieg erfolgte von Zermatt aus

Börse zu alle am 16 Jan
Preise mit Ausschlusse der Maklergebühr für 1000 kg ueito

Weizen rubig 138 144 feinster märkischer äber Notlsz
Rauhweizen bis 147 M Roggen flau 128 132 M Gerste
Brau ruhig Land 160 173 M feine Sorten gefragt Ohe
valier 174 bis 190 M feinste über Notiz Futter 120 bis
135 M UMafer rubig 161 173 M Mai s amerikanischer
Mixed 123 124 M Donaumais 121 134 M Raps ohne
Angebot Rübsen M Erbsen Viktoria 180 200
starkes Angebot

Preise für 100 kg nelto
Kümmoel ausschl Sack 57 59,00 M Stärbke einschl

Fass Halles che pr Weizen 34,50 35,50 nach Qualität
bezahblt Alaisstärke einschl Fass fest 34,00 35,00 M Lin sen
32 48 M Bohbnen 15 17 M Mohn blau 48 50 M Klee
saaten Rothklee 120 132 144 M Futterartikel bessero
Stimmung Puttermehl 12,00 12,50 BI
9,50 bis 10,00 A Weizenschalen 9,00 9,50 D eizen
griesklefe 9,00 9,50 I M alzkeime helle 9,00 9,50 MI
dunkle 10,00 11,00 M Oelkuchen 13,25 14,00 M Mals
28,50 30 M Rüböl 47,50 M Petroleum fest 20,50 21 M
Soraröl 0,825/309 10 I

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoſfel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 53,90 mit 70 I Verbrauchsabgabe
33 30 AI Rüben DI

Ialle 16 Jan Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Lamgstrob Handdrusch 3,25 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 2,50 Roggonstroh MWiesenheu 4,50 5,00 Kleehen 5,00 A Torfstr es
1,80 M

Getreidse
Be rlin 15 Jan Welzen mit Ausschluss von Rauhwelzen ver

1000 kg I oco unbelebt Termine still Gekündigt t Kündigungs
preis M Loco 135 149 31 nach Qualität Lieferungsqualität 145 M
per diesen blonat per Febr per März per Apri

per R 149 bez per Juni 150,50 bez per Juli per Aug
per Septu per 1000 kg Loco wenig Angebot Termine sehr still

Gekündigt t Kündigungspreis Al I oco 125 150 M nach
Qualität Iieferungsqualität 126 b1 in ländischer guter 126,5 ab Bahn
bez russischer per dieten Monat per März per837 per Mai 130,75 bez per Juni ver Juli perept

Gerste per 1000 kg Feine Qualitäten gefragt Grosse und kleine
145 185 Futtergerste 112 144 M vach Qualität

Hafer per 1000 k Loco bessere Qualität in guter Frage Terminewenig verändert Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 145 185 M
nach Qualität Liefernugsqualität 150 Al pommerscher mittel bis guter
145 163 bez feiner 164 1680 bez proussischer mittel bis guter 145
163 bez feiner 164 180 bez schlesischer mittel bis guter 145 163
bez feiner per diesen blonat per Febr per Aprilz per Mai 140,25 140 140,25 bez per Juni 140 139,25 bez per
uli

Hamburg 15 Jan Weizen loco rubig holsteſnleoher toco
neuer 142 145 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loko neuer 132

128 russ loco ruhig 90 92 Hafer ruhig Gerste ruhig
London 15 Jan Schlussbericht Markt allgemein sehr ruhig

Tendenz gegen Anfang unverändert Angekommen Kkaliförnische Weizen
ladungen 27 besgz

London 15 Jan Die Getreidezufuhren betrugen in der Woehe
vom 6 Jan bis 12 Jan Engl Weizen 1256 tremder 41,144 engl

Gerste 2395 fremde 60,939 engl Malzgerste 14,651 fremde engh
Hafer 15 fremder 14,640 Qrts engl Me
und PFass

FfAntwerpen 15 Jan Weizen flau Roggen rubig Hafer rubig
Gerste ruhig

New Vvork 15 Jan Telegr Anfangsbericht Weiren per
Mai 70

15,039 fremdes 25,519 Sack

ZucKer
Hamburg 15 Jan Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 889 Rendement nene Usance frei an Bord Ilamburg pr Jan
12,37 pr März 12 ,42 per Mai 12,52, pr Sept 12,60 Rubigz

Hambu rf 15 Jan Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zucker J Produkt Basis 688 frei an Bord LIamburg per März
12,59 per Aug 12,85 Fest

London 15 Jan 965 Javazucker loco 15 rubig Rübenv Koh
zucker loco 12 ruhig Centrifugal Cuba

Paris 15 Jan Schluesber Kohzueker ruhig 88 loco 31,50
Weisser Zucker träge Sr 3 pr 170 kg per Jan 37,37 per Febr
37,37 per März Juni 37,37, per Mai Aug 37,20

Kaftese
Hamburg 15 Jan Kafleo ſest VUmsatz 2500 Sack
Damburg 15 Jan Nachmittagsberieht Good average Santo

pr Jan 832/, pr März 88 pr Mai 8197, pr Sept 782/, Behauptet
Hamburg 15 Jan abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswiech u Comp Kalfes good average Sautos per MAärz 8 per
Aai 82 per Sept 782, Behauptet

Amsterdam 15 Jan Java Kaffee good ordinary 53

Wasserstlinde bedeutet über anter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuehs
Artern Brüekenpegel 14 Jan I5 Jan
Weiesenfels Oberpegel 7

do Unterpege
Halle Vnterhaupi I5s Jan t1,68 16 Jan f 1,70 2
Trotha do 2 56 J t 156 aAlslebeu Oberpegel 14 Jan 2,22 15 Jan 2,21 1

do Unterpegel t l1,s0 t 1,14 16Kalbe Oberpegel e 7 1,421 4do Unterpegel e 0,714 t 0,76
Moldau Isor Eger Blbe

Jan Fall Wuehbs Jan Fall Wuebe
Bucdweis 14 0,66 P Torgau 15 f o,2e 5 SPrag 2 Wittenberg t 1,15Jungbunzlau 20 1 P Rosslau 2 e 27 5aun J 28 3 Barb m ,72Pardubits 03 T P Magdeburg 1,34 4 2Brandeis PTanxermüude 1,56 8bMelniek P Witienberge Fl 4s 8leitmeritr PDömitz Peg 14 0,48 2Aussig I15 9,1ö 4 PIauenburg 15 f 1,05 4Dresden 1,98 18Halle Eisstand Trotha Eisstaud Aussig Von den oberen Siguonen
fehlt die Meläunng Dresden Stauwasser Kisstand Rosslau PTreibeis

gen Magdeburg Eisstand Broda Dömitz Eisstand Lauenburg Eis
stand

T 7

Letzte Nachrichten
Berlin 16 Jan Die großen Waſſferfiltrirwerke

ſind bekanntlich in ſanitärer Beziehung von großer Wichtigkeit
Die Cholergepidemie in der Jrrenanſtalt zu Nietleben ſollte
beiſpielsweiſe darauf zurückzuführen ſein daß das Filter für
das in der Anſtalt gebrauchte Waſſer ſich in fehlerhaftem Zu
ſtande befand und Cholerabazillen durchließ Die Reichs
regierung widmet dieſer t Angelegenheit fortgeſetzt ihre
Aufmerkſamkeit Wie die Voſſ Ztg hört finden demnächſt
im Reichsgeſundheitsamt Berathungen über die beſte
Einrichtung und den zweckmäßigſten Betxieb großer Waſſer
filter ſtatt Es werden an dieſen Berathungen Mitglieder der
Cholerakommiſſion und andere Sachverſtändige theilnehmen

Rom 15 Jan Die Riforma beſtätigt in einem Leit
artikel die Möglichkeit daß die Regierung befondere
Vollmachten für Einführung von organiſchen
Reformen verlange welche das Budget um viele Mil
lionen entlaſten würden Das letzte Wort bleibe ja doch
ſchließlich dein Parlament Falls die Regierung nicht zu
ſolchen Maßregeln greife beſtehe die Gefahr daß wieber drei

ahrzehnte vorübergehen ohne eine Vereinfachung der Staats
verwaltung Die Jdee der Uebernahme von Generalvollmachten
zu die Regierung findet übrigens in der ganzen patriotiſchen
Preſſe warme Unterſtützung
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